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SOMMERSONNENWENDFEIER23. Juni 2023 ab 18.00 Uhr

› DJs sorgen für gute Stimmung!
› Für das leibliche Wohl ist mit Mutzbraten, 
 Grillspezialitäten und Getränken gesorgt.
› Rundfahrten mit dem Feuerwehrauto.
› Und viele weitere Attraktionen für Groß 
 und Klein.
     Feuerwehrverein Berga/Elster
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R. Berger

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
der Stadt Berga/Elster und der Ortsteile,

Aufregende − aber schöne − Tage und Wochen liegen 
hinter uns. 
12 Maibaumsetzen und 5 Traditionsfeuer gab es am 
Wochenende rund um den 1. Mai in Berga und den 
Ortsteilen.
Toll, dass dieser schöne Brauch wieder so belebt wur-
de. Deshalb bekamen auch alle 12 „Maibaumteams“ je 
einen Kasten Bier und eine Flasche Sekt vom Bürger-
meister überreicht.
Danke an alle Organisatoren und Helfer.

Gut besucht und wie gewohnt in bester Qualität fan-
den der Kunsthandwerkermarkt in Zickra, der Kaba-
rettabend mit der IG Kultur im Elstercafé und das Früh-
lingsfest der Gärtnerei Dietzsch in Obergeißendorf statt. 
Auch zu Himmelfahrt gab’s einiges im Stadtgebiet. 
Ein großes Dankeschön gilt allen Beteiligten.
Da soll mal noch einer sagen, hier wäre nichts los.

Über den Besuch städtischer Delegationen in den Part-
nerstädten Gauchy in Frankreich und Sobótka in Polen 
berichten wir in der nächsten Ausgabe.

Jetzt richtet sich unser Blick schon wieder auf die kommenden Veranstaltungen, wie den 
Babyempfang der Stadt am 31.Mai, die Einweihung des Kinderspielplatzes am 1. Juni in 
Obergeißendorf, das Dorf- und Kinderfest am 2./3.Juni in Wolfersdorf, das Frühlingsfest des
BCV e.V. am 3. Juni, die „Sommersonnenwendfeier“ des Feuerwehrvereins Berga e.V., die
Jugendweihe am 1. Juli oder das Sommerfest des Brauchtums- und Kirmesvereins am 8. 
Juli in Berga.

Aus gegebenem Anlass möchten wir nochmals zur Einhaltung von Ordnung und Sauberkeit
im Stadtgebiet verweisen. Es ist unverständlich, dass der eine oder andere seinen Müll/
Abfall einfach fallen lässt. Bitte nutzen Sie die dafür vorgesehenen Behältnisse.

Das Team der Stadtverwaltung wird auch weiterhin das Bestmögliche zur Aufrechterhaltung
des öffentlichen Lebens in der Stadt und den Ortsteilen geben und Ihnen als zuverlässiger
Ansprechpartner zur Verfügung stehen. Bitte kommen Sie mit Ihren Anliegen, Problemen
und Vorschlägen auf uns zu.

Bitte beachten Sie, dass die Aktualität der BZ bedingt durch den Redaktionsschluss schon
einige Tage zurückliegt. Neuere Informationen erhalten Sie auf der Homepage unserer Stadt
unter www.stadt-berga.de.

Schauen wir miteinander und optimistisch in die Zukunft und bleiben Sie gesund.

Ihr Bürgermeister
Heinz-Peter Beyer
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Öffentliche Bekanntmachung
•	 Sitzung des Stadtrates
•	 am Dienstag, dem 13.06.2023, um 19:00 Uhr
•	 in 07980 Berga/Elster − Am Markt 2 − Ratssaal im Rathaus

Tagesordnung:

Top 1:	 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der 
	 Beschlussfähigkeit sowie der ordnungsgemäßen Ladung 

zur Sitzung durch den Bürgermeister

Top 2: 	Einwohnerfragestunde gemäß § 32a ThürKO

Top 3: 	Protokoll der Sitzung vom 30.03.2023
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 4: 	Bestandsänderung der Stadt Berga/Elster und der 
	 Gemeinde Wünschendorf/Elster und der Fusion 2024
	 hier: Information zum aktuellen Sachstand

Top 5: 	Änderung Vertretung Haupt-, Finanz- und 
	 Sozialausschuss
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 6: 	Bericht Bürgermeister − öffentlicher Teil −

Es finden weitere Tagesordnungspunkte im nichtöffentlichen 
Teil der Sitzung statt.

gez. Heinz-Peter Beyer – Bürgermeister

– Ende amtlicher Teil –

Nutzung der gemeindeeigenen 
Informationstafeln „Schwarzes Brett“

Im Stadtgebiet von Berga/Elster und in den Ortsteilen gibt es 
Informationstafeln für Bekanntmachungen unterschiedlicher 
Art. Diese Informationstafeln stehen jedermann zur Verfügung. 
Es bedarf jedoch in allen Fällen einer Genehmigung der Ord-
nungsbehörde.

Telefonischer Kontakt 036623/607 18 oder per E-Mail: 
ordnungsamt@stadt-berga.de

Es sind gemäß des Thüringer Verwaltungskostengesetzes und der 
Thüringer Allgemeinen Verwaltungskostenordnung Gebühren
für die Nutzung der gemeindeeigenen Informationstafeln zu 
entrichten.

Für Anschläge bis DIN A4 zur Nutzung aller Tafeln im Stadtgebiet 
Berga/Elster und der Ortsteile gesamt 5,00 EUR.

Für Anschläge DIN A3 zur Nutzung aller Tafeln im Stadtgebiet 
Berga/Elster und der Ortsteile gesamt 10,00 EUR.

Spätestens 14 Tage nach dem Ereignis oder anderweitiger Erle-
digung müssen die Bekanntmachungen eigenständig entfernt 
werden.

Weiterhin möchten wir darauf hinweisen, dass das Anbringen 
der Bekanntmachungen an den Tafeln nur mit Reißzwecken zu 
erfolgen hat!

Für eine Plakatierung im Stadtgebiet Berga/Elster und der Orts-
teile wenden Sie sich bitte an die Firma „Plakatzentrale Pohland 
Weida“ unter Telefon 036603/613643.
Dieser hat das Nutzungs- und Vermarktungsrecht für temporäre 
Werbung mittels Werbetafeln durch fest angebrachte Ausleger 
an vorgegebenen örtlichen Lichtmasten/ Standorten.

Ein nicht genehmigter Anschlag oder Plakatierung stellt eine 
Ordnungswidrigkeit im Sinne der §§ 16, 22 der Ordnungsbe-
hördlichen Verordnung der Stadt Berga/Elster vom 20.05.2020 
dar und kann mit einer Geldbuße bis zu fünftausend Euro ge-
ahndet werden.

Wir bitten um Beachtung und unbedingte Einhaltung!

Für weitere Fragen kommen Sie auf uns zu.
Ihr Ordnungsamt der Stadtverwaltung Berga/Elster

Danke an die Wolfersdorfer „Dynamos“
Bis zu 15 „rüstige Rentner“ aus Wolfersdorf haben in den letz-
ten Wochen Großartiges am Friedhof im gleichnamigen Ortsteil 
vollbracht. 
Rund 140 m Zaun wurden neu gebaut, einschließlich des Setzens 
der Säulen. Ebenso wurde die Trauerhalle auf dem Friedhof 
renoviert und sie präsentiert sich jetzt endlich wieder feierlich 
und pietätvoll. 
In ca. 280 Arbeitsstunden wurden diese Leistungen ehrenamt-
lich erbracht. 
Die Stadt hätte dafür einen ordentlichen fünfstelligen Betrag 
benötigt, den sie nie hätte aufbringen können. So hatten wir 
„nur“ das Material bereitzustellen.
Ganz toll, was hier geleistet wurde.

Foto: SV Berga

Im Rahmen einer kleinen Dankveranstaltung am 24.05. über-
brachte der Bürgermeister gemeinsam mit Frau Popp vom Bau-
amt nicht nur etwas zu Essen und zu Trinken, sondern bedankte 
sich in erster Linie beim Wolfersdorfer Seniorenteam für diese 
fulminante und für jeden sichtbare Arbeit.
Vielen, vielen Dank.

Heinz-Peter Beyer – Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Informationen aus dem Rathaus

Baby-Empfang der Stadt Berga/Elster
 und ihrer Ortsteile für alle 

Neugeborenen des Jahres 2022

Wir laden alle Eltern 
mit ihren 2022 in 
Berga/Elster und den 
Ortsteilen geborenen 
Kindern sehr herzlich 
zu einem kleinen Be-
grüßungsempfang für

Mittwoch, 
den 31. Mai 2023, 

um 09.30 Uhr
in den Rathaussaal, 
Am Markt 2, 
07980 Berga/Elster, ein.

Neben einigen Überraschungen für unsere jüngsten Mitbe-
wohner werden auch Vertreter der beiden Kindergärten aus 
Berga und Wolfersdorf für Gespräche zur Verfügung stehen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Ihr Bürgermeister Heinz-Peter Beyer
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Baden im „Stausee Albersdorf“
Aus gegebenem Anlass möchten wir darauf hinweisen, dass 
der Stausee in Albersdorf im Freizeitpark keine öffentliche Ba-
deanstalt mit Badeaufsicht und damit kein Badegewässer für 
jedermann ist.

Es handelt sich um ein reines Privatgrundstück und eine Nut-
zung ist nur mit Zustimmung durch den Eigentümer möglich.

Wir bitten um Beachtung!

Ordnungsamt
Stadtverwaltung Berga/E.

Für die Feuerwehr mach ich das!
Dieser Satz, begleitet von einem glücklichen Lächeln in seinem 
Gesicht, wird uns immer als erstes einfallen, wenn wir künftig 
im Bergaer Feuerwehrverein auf unser Ehrenmitglied Eckhard 
Stief zu sprechen kommen und an viele schöne Stunden und 
Erlebnisse mit ihm denken.
Im März 2023 ist er nach schwerer Krankheit verstorben und 
wird eine große Lücke unter uns hinterlassen.
In den Neunziger Jahren wurde er aufgrund seiner heimatli-
chen Wurzeln im Umfeld vom Sobotka (PL) DER Ansprechpartner 
für die Stadtverwaltung und Vereine Bergas, um die deutsch-
polnische Städtepartnerschaft zu intensivieren und die Bürger 
beider Städte besser einzubinden. Schon bald zeigte sich, dass 
die Feuerwehren beider Orte besonders gut miteinander har-
monierten. Bis heute finden jährliche gegenseitige Besuche der 
Kameraden statt und haben inzwischen herzliche Formen ange-
nommen. Wenn wir uns sehen, wird miteinander gefeiert und 
viel gefachsimpelt. 
Bei allen diesen Treffen war Eckhard unser unentbehrlicher 
Dolmetscher und Verbinder, dabei immer unermüdlich und vol-
ler Energie. Aber nicht nur das! Er regelte auch im Vorfeld un-
serer Besuche in Sobotka die offiziellen Abläufe, besorgte die 
Unterkünfte und gab Tipps, welche Sehenswürdigkeiten der 
Umgebung besuchenswert sind. So waren die Begegnungen 
immer interessant und abwechslungsreich – und sie brachten 
uns nebenher einen guten Einblick über das heutige Leben der 
Bürger in Polen. 
Das Schönste an all dem aber war es, zu erleben, mit welch großer 
Begeisterung und Enthusiasmus Eckhard Stief das alles für uns 
tat! Er hatte sichtlich Freude daran, wie sich diese durch ihn 
ermöglichte Partnerschaft schnell zur Freundschaft entwickelt 
und verstetigt hat.
Selbst als er schon sehr von Krankheit gezeichnet war und sich 
deshalb zunehmend als Dolmetscher und Organisator für andere 
zurückzog – für die Feuerwehr galt das nicht! Immer dann fiel der 
im Titel genannte Satz –und darauf waren und sind wir sehr stolz!
Nun haben wir mit ihm einen treuen Freund der Feuerwehr 
verloren.
Am 20. April fand in So-
botka ein Gottesdienst 
statt, zu dem auch Bür-
ger aus Berga eingela-
den waren. 
Eckhard Stief wurde hier 
im Beisein von Bergaer 
Kameraden und aus 
Sobotka geehrt und in 
Gebete eingeschlossen.
Der Feuerwehrverein 
Berga/E. ist für sein 
langjähriges Wirken 
sehr dankbar. 
Und wir werden sein 
Gedenken in Ehren hal-
ten, indem wir uns auch 
in der Zukunft um die 
Fortsetzung und Aus-
gestaltung der Städte-
partnerschaft kümmern. 
Schon zu Pfingsten wird 
es eine weitere Begeg-
nung in Sobotka geben. 
Eckhard hätte sicher seine Freude daran. 	

BoGu

Unser Bibliotheks-Besuch in Berga/Elster
Im Rahmen der Winterferienhortspiele und anlässlich der Woche 
des Lesens (20.03. – 26.03.2023) besuchten wir, die Kinder der 
Grundschule Wünschendorf, die Stadtbibliothek Berga. 
Dort wurden wir herzlich von Frau Rausch und ihren Helfern 
empfangen. 
Nach einer kurzen Begrüßung konnten wir in 3 Gruppen die 
verschiedenen Medien selbstständig näher erkunden. 
Besonders gefallen haben uns der BeeBot, das Märchenrätsel 
und natürlich das Stöbern in den vielen interessanten Büchern.
Wir freuen uns schon auf den nächsten Besuch.

Die Pädagogen der Gebrüder-Grimm-Wünschendorf

Glückwünsche 
an die JUBILARE
Die Stadtverwaltung 
gratuliert nachträglich sehr 
herzlich allen Ehe- und Alters-
jubilaren und wünscht Ihnen alles 
Gute, vor allem Gesundheit 
und persönliches Wohlergehen.

Liebe Menschen in und um Berga,
wir feiern Geburtstag der Kirche und freuen uns auf die Konfir-
mation von tollen jungen Leuten. Gott gibt seinen Heiligen Geist 
in die Welt, das feiern wir an Pfingsten. Klar, wo und wann und 
wie genau dieser Heilige Geist weht, das kann kein Mensch 
bestimmen. Aber dass er durch die Welt flattert wie eine Taube 
oder luftig wie Birkenblätter im Wind, die Hoffnung dürfen wir 
haben und daran festhalten. Eine schöne Vorstellung, ein Gott der 
sich luftig und leicht und durch die ganze Welt bewegt. Vielleicht 
bekommen wir davon etwas zu spüren. An diesem Pfingstfest 
oder weit darüber hinaus. Das wäre doch schön!
Ich bleibe bei der Hoffnung, dass das möglich ist.
Herzliche Grüße, Ihre Pfarrerin Anne Puhr

Gottesdienste
28.5. Pfingstsonntag − Konfirmation 
13:30 Uhr 	 St. Erhard Kirche Berga

29.5. Pfingstmontag
10:00 Uhr 	 Kirche Großkundorf
14:00 Uhr 	 Hoffnungskirche Clodra
15:00 Uhr 	 Kirche Wernsdorf

Neues aus der AWO-Stadtbibliothek

Die Feuerwehr Berga/Elster informiert

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-lutherisches Kirchspiel Berga
Kirchennachrichten für die Kirchgemeinden Berga, Waltersdorf, 
Clodra, Wernsdorf, Großkundorf mit all ihren Ortsteilen
Website: kirchspielberga.wordpress.com
E-Mail Pfarramt/Pfarrerin: kirchspiel-berga@gmx.de
Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung (Frau Seckel): 
Di. 8.00 − 12.00 Uhr, Do. 13.00 – 17.00 Uhr
Tel. Pfarramt/Friedhofsverwaltung: 036623/25532

Geburtstage & Jubiläen

Schiedsstelle der Stadt Berga/Elster
Am Markt 2, 07980 Berga/Elster

Schiedsmann: Matthias Thoß

Kontakt: 03 66 23 / 2 15 05 oder 03 66 23 / 60 70
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Samstag, 10. Juni
16:00 Uhr 	 Hoffnungskirche Clodra 
	 Gottesdienst mit Konfirmation

Sonntag, 11. Juni – 1. So nach Trinitatis
10:00 Uhr 	 St. Erhard Kirche Berga
14:00 Uhr 	 Kirche Wernsdorf

Sonntag, 18. Juni – 2. So nach Trinitatis
08:30 Uhr 	 Kirche Waltersdorf
10:00 Uhr 	 Kirche Großkundorf

Freitag, 23. Juni – zum Johannistag
18:00 Uhr 	 musikalische Andacht auf dem Pfarrhof Berga
Herzliche Einladung zur Johannisfeier 2023, diesmal am Freitag 
den 23.6. um 18:00 Uhr auf dem Pfarrhof Berga.
Wir feiern, wie immer, eine ökumenische Andacht mit anschlie-
ßendem Beisammensein bei Speis und Trank.

Veranstaltungen im Pfarrhaus Berga
Christenlehre: 8.6., 22.6., 6.7. zu den gewohnten Zeiten mit 
Gemeindepädagoge Christian Weißflog (bei Fragen, einfach im 
Pfarramt anrufen)

Vorkonfirmanden, 
7. Klasse: Freitag 2.6. um 15 Uhr im Pfarrhaus

Junge Gemeinde: 
Einladung erfolgt innerhalb der Gruppen

Kirchenchor: 
Chorprobe jeden Donnerstag um 17:00 Uhr

Frauenfrühstück: 
21.06. um 9:00 Uhr

Gemeindenachmittag der Senior*innen: 
am 13.06. um 14:00 Uhr

Mai/Juni
Gottesdienste in Waltersdorf und Berga

Pfingstmontag, 29.05.
Missionsfest in der ev.-methododistischen Kirche
in Waltersdorf
Famieliengottesdienst 			   10.00 Uhr
Bläserchor open air 			   13.15 Uhr
Gäste sind zum Mitmusizieren herzlich eingeladen.
Missionsgottesdienst über West-Afrika 	 14.00 Uhr
Missionssekretär Frank Aichele
(Kinderbetreuung wahrend des Gottesdienstes)
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt!

Sonntag, 04.06.
10.00 Uhr 	 Bezirksgottesdienst in Greiz mit Konferenzbericht

Sonntag, 11.06.
09.00 Uhr 	 Gottesdienst in Berga 
	 (Christoph Eckhardt)

Sonntag,18.06.
09.00 Uhr 	 Gottesdienst in Waltersdorf
	 (Pastor Hendrik Walz)

Sonntag, 25.06.
09.00 Uhr 	 Gottesdienst in Berga
	 (Pastor Hendrik Walz)

Regelmäßige und besondere Veranstaltungen 
Posaunenchor 	 freitags 17.00 Uhr in Waltersdorf

Pfadfindergruppe 	 03.06. 14.00 bis 17.00 Uhr in Waltersdorf
	 Camp vom 23.06. – 24.06. in Waltersdorf
	 (Bei Pastor erfragen)

Zionskirche Waltersdorf: 
Am Mühlberg 19, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, OT Waltersdorf 
Tel.: 036623/20724

Weitere Informationen siehe Homepage über www.emk.de und 
www.emk-ojk.de

GOTTESDIENSTORDNUNG Pfingsten 2023

Sonntag 	 28.05.23 	 Heiliges Pfingstfest – 1. Feiertag
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Konfirmations- 
				    und Tauf-
				    gottesdienst
		  17:00 	 St. Marien Endschütz 	 Gottesdienst

Montag 	 29.05.23 	 Heiliges Pfingstfest – 2. Feiertag
		  10:00 	 Sandsteinbruch 	 Gottesdienst 
			   Großfalka 	 im Grünen
		  18:00 	 Erlöserkirche Niebra 	 Eröffnungs-
				    konzert

Wir möchten Danke sagen
Vielen, vielen Dank an alle, die in den vergangenen Wochen und 
Tagen unseren Kindern im Kindergarten Freude bereitet haben. 
Sei es die Geldspende vom Carnevalsverein Berga, die Oster-
überraschungen von der Drogerie Berlin oder den Mitgliedern des 
Ostervereins aus der alten Schule und der Dorfgemeinschaft Eula. 

Sie alle haben dazu beigetragen, ein Lachen in die Gesichter der 
Kinder zu zaubern. 

Die Geldspenden werden in voller Höhe in unsere Spielplatzer-
neuerung einfließen, denn wir haben „Großes“ vor und brauchen 
jede Unterstützung dafür.

Evangelisch-methodistische Kirche
Bezirk „Thüringer Vogtland”
Gemeinde Waltersdorf-Berga

VEITSGLOCKEN
Kirchennachrichten für die
Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Veit zu Wünschendorf/Elster

	 Veranstaltung Stadt Berga/Elster

Kindergartennachrichten

Nachrichten von den „Waldspatzen“
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Zur Vorinformation an unsere Kinder und Ihre Familien:

Anlässlich des Kindertages möchten wir Sie alle ganz herzlich 
zu einem bunten Familiennachmittag am

Freitag, dem 02.06., ab 15:00 Uhr
zu uns in den Kindergarten einladen.

Für Essen und Trinken sowie für Spaß und Spiel wollen wir 
gern sorgen.

Wir freuen uns auf Sie. Auch die Großeltern und die Geschwis-
terkinder sind herzlich eingeladen.

Ihr Waldspatzenteam

Liebe Leserinnen und Leser der Bergaer Zeitung,

wir Pusteblumen wollen euch wieder über ein paar kleine Neu-
igkeiten informieren.

Der Frühling hält so langsam inne und ein paar schöne Sonnen-
stunden haben uns schon erreicht. 
Was haben wir uns gefreut, denn endlich können wir wieder 
länger in die Natur hinaus. Wir sind wieder öfter im Garten und 
in unserer Waldhütte, die uns allerhand Abwechslung bietet. 
Dort können wir spielen und uns austoben, mit Naturmaterialien 
bauen. 
Ja, Höhlen bauen wir Pusteblumen wirklich sehr gerne, was 
wir lange im Raum bauen mussten, können wir nun endlich 
wieder im Freien.

Am 18. April war es dann soweit, ein lang ersehnterAusflug stand 
an. Die Pusteblumengruppe ist gemeinsam mit ihren Erziehern 
nach Gera zu den Verkehrsbetrieben mit dem Zug gefahren. Sie 
durften hinter die Kulissen schauen. Viele Busse, die aktuellen 
Straßenbahnen und auch die älteren Straßenbahnen, die nicht 
mehr so oft fahren, standen für die Kinder bereit. Als Highlight 
durften sie dann selber mit einer Straßenbahn ein paar Runden 
drehen. Was war das für ein Spaß. 

Bevor es wieder nach Hause ging, konnten sie sich mit lecke-
ren Wienern im Brötchen stärken und als Nachtisch gab es ein 
tolles Eis.

Am 3. Mai ging es für die Punktegruppe nach Greiz ins Tiergehe-
ge Waldhaus. Das Wetter meinte es sehr gut mit ihnen, so dass 
sie dort ein paar schöne Sonnenstunden verbringen konnten. 

Sie trafen Ziegen und Schafe und mit viel Hingabe wurden die 
Kleinen gefüttert. Einen Hirsch trafen sie ebenfalls, was ist ihm 
schon wieder für ein prächtiges Geweih gewachsen ... auch ein 
paar Hasen und Meerschweinchen mussten die kleinen Punkte 
unbedingt noch füttern. Den schönen Ausflug ließen die Kinder 
auf dem tollen Spielplatz ausklingen.

Wir lesen uns, 
bis bald eure Kinder und Erzieher der Kita Pusteblume

Kindertagesstätte „Pusteblume“ Wolfersdorf

Vereine und Verbände

Die Rassekaninchen-
züchter
T19 Berga/Elster e.V.
wünschen Euch

Frohe 
Pfingsten!

DORF- UND KINDERFEST 
in Wolfersdorf

vom 2. bis 3. Juni 2023
Freitag ab 19.00 Uhr: 

Musik im Zelt
Fackelumzug und Feuerwerk

Samstag ab 15.00 Uhr: 
Festplatzbetrieb – Für das leibliche 

Wohl unserer Gäste und die 
Unterhaltung der Kinder ist gesorgt.

Sportverein und Feuerwehrverein
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Humboldt-Universität Berlin zu Gast 
beim LSV Wolfersdorf
Zum zweiten Mal besuchten wissenschaftliche Mitarbeiter der 
Humboldt-Universität Berlin den LSV Wolfersdorf im Rahmen 
einer aktuell laufenden Studie. Diese befasst sich mit den eh-
renamtlichen Tätigkeiten sowie der Vereinsarbeit im ländlichen 
Raum. Innerhalb eines zweitägigen Besuches wurden verschie-
dene Interviews mit Vereinsmitgliedern, dem Vorstand sowie 
weiteren mitwirkenden Personen des LSV Wolfersdorf durch-
geführt. Außerdem bekamen die Gäste aus Berlin eine Ortsbe-
gehung mit anschließendem Besuch des Herrenhauses sowie 
dem ansässigen Jugendclub. Höhepunkt des Besuches war ein 
gemeinsamer Abend auf der Wolfersdorfer Kegelbahn, wo Ver-
einsmitglieder und Besucher einen gemütlichen und sportlichen 
Ausklang fanden.

Subbotnik am Jugendclub
Am 22. April fand der beliebte Subbotnik im und um den Ju-
gendclub Wolfersdorf statt. Die vielen fleißigen Helfer ließen die 
Räumlichkeiten im neuen Glanz erstrahlen. Nachdem die ersten 
Arbeiten erledigt waren, gab es in der drückenden Mittagssonne 
eine gemeinsame Stärkung vom Grill. Die weiteren Arbeiten 
erstreckten sich über den gesamten Nachmittag und erforderten 
viel Anstrengung, Mühe und Nerven. Dennoch endete der Tag 
mit einem gemütlichen Abend am Lagerfeuer und fand einen 
entspannten und geselligen Ausklang. 

Der Jugendclub bedankt sich bei allen Engagierten für die tat-
kräftige Unterstützung und Mitwirkung.

www.fsvberga.de

1. Skatturnier des FSV Berga 
am 15.04.2023

Auf Einladung von Sportfreund S. Helminski fanden sich 23 
Skatfreunde im Sportlerheim ein, um in 2 Runden den an 
diesem Tag besten Skater auszuspielen.

Folgende Ergebnisse wurden erspielt:
1.	 Patrick Schmidt 2676 Punkte
2. 	Hans-Peter Meyer 2502 Punkte
3. 	Steffen Jung 2488 Punkte
4. 	Stöckel 2433 Punkte
5. 	Günter Geinitz 2419 Punkte
6. 	Mario Heine 2359 Punkte

Ein weiteres Skatturnier ist für den Herbst 2023 geplant. Ein 
genauer Termin dazu wird noch rechtzeitig bekannt gegeben.

Vorstand FSV

1. Maiturnier der Alten Herren 
FSV Berga am 30.04.2023

In diesem Jahr, schon am Vortag des 1. Mai, wurde unter der 
Federführung der „Oldies“ vom FSV das jährliche Fußball-
maiturnier in Kleinfeldform auf dem Sportplatz durchgeführt. 
Die Frühlingssonne verfolgte den ganzen Tag die mit 9 ak-
tiven Teams gut besuchte Veranstaltung, welche am frühen 
Nachmittag mit der Siegerehrung sportlich endete, aber noch 
weit in die Abendstunden andauerte. Wir möchten uns für 
die gelungene Veranstaltung bei allen Organisatoren, aktiven 
Helfern und natürlich den zahlreichen Gästen bedanken. 

Folgende Platzierungen wurden erreicht:

1.	 Mühlberger SV	 6.	Paulis Sportsbar
2.	 Free Styler	 7.	Bekanntenkreis
3.	 Ehemalige E-Junioren	 8.	BCV/Jena Fans
4.	 Alte Herren	 9.	Dynamo Tresen
5.	 1. FC Fußball

Landesmeisterschaften Bogensport 3D 
in Sachsen-Anhalt

Bei den offenen Landesmeisterschaften (alle Mitglieder des 
TBSV aus Deutschland sind zugelassen) im 3D Bogenschie-
ßen in Roda (Sachsen-Anhalt) am 15.04. und 16.04. konnten 
unsere 5 Starter gute Ergebnisse erzielen. Obwohl es am 
Sonnabend durchregnete und der 
Sonntag nicht viel besser war, er-
reichte unser Schütze Alexander 
Schmucker in der Wertung der 
Jagdbogen einen guten 5. Platz.
Ebenso konnte unser Trainer An-
dreas Kunze in seiner Altersklasse 
einen stabilen 6. Platz erreichen. 
Unsere besten Ergebnisse erziel-
ten aber Dietmar Stieler mit seinem 
3. Platz und in der Teamwertung 
konnten wir ebenso den 3. Platz er-
zielen. Dies stimmt uns froh, auch 
auf die weiteren Turniere in der 
kommenden Zeit.

LSV Wolfersdorf 	 Gemeinsam aktiv
Aktuell 		  sportlich fair
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Maibaumstellen
Eine Woche nach dem Subbotnik fand das alljährliche Maibaum-
stellen auf der Wolfersdorfer Parkanlage statt. Durchgeführt vom 
Feuerwehrverein, unterstützte der LSV Wolfersdorf durch den 
Jugendclub mit einer Bowle- und Cocktailbar. Nach dem ge-
meinsamen Maibaumstellen konnten die Besucherinnen und 
Besucher den Abend mit diversen Grillspezialitäten, Getränken 
und musikalischer Unterhaltung zusammen verbringen. 
Im Namen des Feuerwehrvereins und dem LSV Wolfersdorf 
möchten wir uns für die tatkräftige Unterstützung sowie die 
zahlreichen Besucher bedanken.

Abschiednehmen ist so schwer!
Wenn der Abschied so traurig ist, 
wie sollte er denn dann geschehen?
Nach all den vielen schönen Jahren und 
gemeinsamen Erlebnissen werden wir uns 
in Berga nun nicht wiedersehen!

Aber ich möchte auf DEINE Weise, liebe Helga,
noch einmal Dankeschön sagen. 
Jeder der Dich kannte, weiß, dass Du alles 
in Versen gedichtet hast, mit größtem Behagen.

Ob zu Festen in der AWO, in Deiner Familie
oder im damaligen Chor, 
ja auch zu den Reisen mit den Senioren kamst 
Du uns fast wie „Goethe“ vor.

Jeder Einzelne wurde charakterisiert, alle 
Erlebnisse und Begebenheiten wurden in Verse verpackt, 
und alle haben sich dann beim Verlesen köstlich 
amüsiert und herzhaft darüber gelacht!

Ich selbst hatte das Vergnügen, diese Zeilen 
zu schreiben, oftmals von JETZT auf GLEICH, 
das war bei dem Durcheinander auf den Handzetteln 
alles andere als leicht!

Wenn ich etwas skeptisch guckte 
angesichts der Herausforderung,
dann sagtest Du nur voll Zuversicht:
„... Petra, das schaffst Du schon!“

Und natürlich hattest Du Recht und ich habe 
schon beim Schreiben so köstlich gelacht,
in den Momenten wusste ich, Du hast mit Deinen Texten –
zum Teil in bergschem Dialekt − vielen eine Freude gemacht!

Aber das ist nur eine Seite, Du hattest auch ein 
unnachahmliches Organisationstalent, nichts hast Du 
dem Zufall überlassen, alles war akribisch geplant 
und durchdacht – niemals hat es irgendwie „geklemmt“.

Immer die Fäden in der Hand, auch in schwierigen 
Situationen stets eine Lösung im Kopf und für andere da,
das ist und bleibt einfach bewundernswert − 
und in dieser Erinnerung bleibst Du uns nah!

Wir werden Dich nicht vergessen und versuchen, 
Dein Werk in Deinem Sinne fortzuführen, 
was bestimmt nicht leicht,
aber dieses Versprechen wollen wir gerne geben,
bleibt Dein Wirken sicher auch unterreicht!

Adieu, liebe Helga, hab‘ Dank! P. Kießling

AUS DEM STADTARCHIV 
Bergas Geschichte mit Thüringen/Sachsen

66. Folge
– Fortsetzung des 30-jährigen Krieges –

BERGA
1640 – 	2 Groschen dem Tischler zum Lohn von dem Dach über 

dem Altargewölbe, welches die Soldaten aufgerissen, 
wieder zuzudecken und auszubessern

	 3 Groschen dem Schlosser, von der Tür in der Sakristei 
wieder zu machen, welche von denen Soldaten verderbet 
worden.

1643 –	 1 Groschen an Hans Förster von der Ofenblase (kupferne 
Wasserkessel im Ofen) in der Pfarrei, welche wegen der 
Unsicherheit und dass eine Zeit lang niemand darinnen 
gewohnt, heraus genommen und verwahrt worden, bei 
des neuen Pfarrer Einzug wieder einzusetzen und zu 
verkleben, den 09. Mai 1643 2 Groschen bezahlt an Hans 
Wagner von Markersdorf von dem kleinen Stüblein Ofen 
(in der Pfarrei), daran ein großes Stück von den Soldaten 
eingeschlagen worden, auszubessern den 12. Mai 1643, 
diese Arbeiten müssen von dem hiesigen Gotteshaus, von 
den Eingepfarrten und derer Anlage beglichen werden.

1644 – 	Balthasar Damkluff Haus durch die Schweden abge-
brannt, kann keine Zinsen auf sein ausgeliehenes Geld 
bei der Kirche Berga bezahlen (aufgelaufene Zinsen = 44 
aßo 19 Groschen). Die Brandstadt (Kaufsumme 200 fl)

	 kauft Balthasar Calmberger Martini 1644

1646 – 	am 18. Juni werden 1 aßo 10 Groschen an Friedrich Rothe 
und Michel Diedel bezahlt, beide sind Glaser in Werdau, 
für das Kirchenfenster, welches von den Soldaten zerbro-
chen wurde, wieder zu machen.

1647 –	 es werden 3 Groschen ausgegeben an Meister Jacob 
König, dem Herrenmüller, für die Tür in den Herrn Col-
latorengestühl, welche die Soldaten zerschlagen haben.

	 13 aßo 13 Groschen Zinsgeld die Herren Collatores, Jo-
hann Fickenwirth erlassen, dieweil er ao 1640. als er 
Kirchvater gewesen, in Mangelung Geldes von denen 
kaiserischen Sequestro, an denen Zinsen von der heili-
gen Wiese Gerste nehmen müssen, welche Gerste aber 
ihm nicht zu Nutz kommen, sondern, als er sie gemelzet, 
das Maltz von denen schwedischen Völkern aufm Schloß 
Berga, dahin ers geschafft hat, weg genommen worden.

CLODRA
1632 – Das Einnahmegeld der Kirche von 1 aßo 16 Groschen 2 

Pfennig, haben die Soldaten neben anderem weggenom-
men. 3 aßo (alte Schockgroschen) 15 Groschen 7 Pfennig 
sind an 1 Rheinischen Gulden und die Säckelgelder (im 
Klingelbeutel) neben den vergoldeten Kelch und parem 
aus dem Kirchenstock durch die keyserischen Soldaten 
entwendet worden. 6 Schock Schindeln haben die Sol-
daten verbrannt und 9 Schock Schindel-und Brettnägel 
haben sie in der Kirche verworffen? worden. Die zer-
schlagenen Türen in der Pfarr müssen gerichtet werden. 
1 Groschen für Kacheln zum Badstubenofen, der auch von 
den Soldaten verderbt worden.

1634 – 	1 Schlüssel und das zerstoßene Schloß an der oberen Schlaf-
kammer in der Pfarr sind für 3 Groschen repariert worden.

	 Kirchrechnung zu Clodra welche den 19. Januar 1638 
und 1639, weil wegen des großen Kriegstumult es nicht 
eher geschehen können in Gegenwart etlicher der Kirch-
männer als Michel Schreiber, Nickel Stößel und Hans 
Halbecker Kirchenvorsteher gehalten worden.

	 Abgebrannt sind Hans Bergner in Clodra auch Barthel 
Müllers (Töpffers) Haus in Clodra war abgebrannt.	

Im Jahr 1652 ist das Pfarrhaus, so ... anno 1640 nestio quo casu, 
abgebrannt, wieder auf der Eingepfarrten Unkosten aus 
der Asche erhoben worden, und bin … im Namen Gottes 
den 04. November ao. 1652 darin gezogen. Gott behüte 
vor Brandt und anderen Unglück. Heinrich Fritzsch (ein 
Bruder des Bergaer Angermüllers) ist Pastor in Clodra.

CULMITZSCH
Auswirkungen des Schwedenkrieges − die Verstorbenen der 
Jahrgänge 1621 – 1625 fehlen in den Kirchbüchern!
Der Culmitzscher Pfarrer schreibt ins Kirchenbuch: „... soviel 
nämlich in dieser langwierigen, schweren Kriegszeit, darinnen
die Register verbrannt, zerrissen und zunichte gemacht, man 
Nachricht haben können“, so erklärt der damalige Pfarrer später 
noch einmal:“... ich verwundere mich, und muss bekennen, dass 
Gott insonderheit durch die gefährliche lange Kriegszeit die Re-
gister vorbehalten habe, die doch bei fleißiger Bewahrung den 
Soldaten in die Hände geraten, die sie übel genug traktiert, den 
Pferden untergestreut und zum Teil zerrissen haben ...
22. Junij 1632 ist gestorben die woledle und vielehrentugendsa-

me Fraw Anna Maria von Brand, geb. von Wolffersdorff, 
welche hernach den 29. begraben und zur ruhe an die 
weiberstuhl zur Rechten hand wenn man hinter gehet, 
geleget worden, doch ging das Begräbnis spät an umb 6 
Uhr zu abends wegen des durchziehenden weymarischen 
volcks, so übel gehauset ann. aet. 29 und 18 tage alt.

Arbeitsgruppe Stadtarchiv

Mein Heimatort
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Verleihung des Thüringer Demokratiepreises – 
Siebenhitze e.V. erhält Anerkennungspreis

Am 8. Mai 2023 wurde der 9. Thüringer Demokratiepreis von Hel-
mut Holter, Minister für Bildung, Jugend und Sport im Freistaat 
Thüringen, in Erfurt verliehen. Insgesamt wurden sieben Pro-
jekte und Initiativen ausgezeichnet, die sich in herausragender 
Weise um die Demokratie verdient gemacht haben. 
Der Greizer Verein Siebenhitze e.V. erhielt einen der begehrten 
Anerkennungspreise für sein stetiges Eintreten für demokra-
tische Werte und Menschenrechte sowie die Gestaltung von 
Begegnungsmöglichkeiten und Schutzräumen.

Der Siebenhitze e.V. ist eine stadtbekannte Bildungs- und Begeg-
nungsstätte mit dem Ziel, einen Ort der Begegnung, der Toleranz, 
des Miteinanders, der Emanzipation, der Kultur und der Bildung 
zu schaffen. Der Verein wird basisdemokratisch selbst organisiert 
und bietet Freiräume für Sub- und Jugendkultur sowie margi-
nalisierten oder diskriminierten Gruppen Rückzugsräume. Jede 
Form gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit wird abgelehnt. 
Es finden Informationsveranstaltungen und Diskussionsrunden, 
Ausstellungen, Podiumsdiskussionen, Filme, Konzerte, Work-
shops und Netzwerktreffen statt. 
Zusätzlich tritt der Verein als Initiator von Info- bzw. Gedenk-
veranstaltungen auf und bietet zweimal monatlich einen kleinen 
Spendenladen sowie einmal pro Monat Küche für alle an.

Insgesamt wurden 49 Initiativen und Einzelpersonen für den 
Thüringer Demokratiepreis 2022 nominiert, die sich in besonde-
rer Weise für die Demokratie und die Förderung demokratischer 
Werte und Menschenrechte engagieren. 
Auch der Förderverein der Regelschule „Hans-Settegast“ Bad 
Köstritz war Anwärter für einen Preis. Beide Vereine sind be-
ständige Kooperationspartner der Partnerschaft für Demokratie 
in Stadt und Landkreis Greiz und setzen bildungspolitische und 
demokratiestärkende Projekte um.

Den Hauptpreis erhielt die Projektgruppe „1000 Buchen“ des 
Lebenshilfewerk Weimar/Apolda e.V. für die gemeinsam von 
Menschen mit und ohne Behinderung gestaltete Erinnerungs-
kultur und das damit verbundene Gedenken an die Opfer der 
nationalsozialistischen Diktatur. Der zweite Hauptpreis ging 
an das Netzwerk „AIS“ für die Stärkung der demokratischen 
Kultur im ländlichen Raum und ein vielfältiges Engagement für 
eine tolerante und offene Gesellschaft im Saale-Holzland-Kreis. 
Den dritten Hauptpreis überreichte Minister Holter an das Projekt 
„Bubble Crasher“ der Evangelischen Akademie Thüringen und 
Sachsen-Anhalt für die Ermutigung junger Menschen, sich gegen 
gesellschaftliche Spaltung sowie für persönliche Begegnungen 
und Austausch zu engagieren.

Der Siebenhitze e.V. konnte mit seinem herausragenden Enga-
gement für Demokratie und Toleranz überzeugen. Die Vereins-
mitglieder setzen sich in vorbildlicher Weise für die Förderung 
von Völkerverständigung, Internationalismus, Gleichberechti-
gung und Emanzipation aller Menschen ein und unterstützen 
politisch, rassistisch oder religiös Verfolgte sowie Geflüchtete. 
Der Siebenhitze e.V. setzt sich besonders für die Bekämpfung 
von Faschismus ein und veranstaltet regelmäßig Aktionen und 
Informationsveranstaltungen zu diesem Thema. In seiner Lau-
datio würdigte Minister Holter das Engagement des Vereins mit 
den Worten: „Faschismus war, ist und bleibt ein Verbrechen“.

Die Partnerschaft für Demokratie in Stadt und Landkreis Greiz 
fördert Projekte im Rahmen von Demokratie leben! des BAFzA 
und DenkBunt des TMBJS, die die Demokratie stärken, Vielfalt 
gestalten und Extremismus verbeugen. Sie erreichen uns unter 
demokratie@greiz.de sowie 03661 703-203.

Der Zweckverband Trinkwasserversorgung 
und Abwasserbeseitigung 
Weiße Elster-Greiz (TAWEG) 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Fachkraft für Wasserversorgungstechnik 
(m/w/d).

Nähere Informationen zur Stellenausschreibung finden Sie 
auf der Website des ZV TAWEG unter www.taweg-greiz.de,
Rubrik Ausbildung & Jobs.

Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen!

LANDRATSAMT GREIZ
Presseinformation 

Führerscheinumtausch geht weiter
Jetzt sind die Jahrgänge 1965 bis 1970 dran

Alle Führerscheine, die vor dem 19.01.2013 ausgestellt wurden, 
müssen zeitlich gestaffelt bis zum 19.01.2033 in einen befristeten 
EU-Scheckkartenführerschein getauscht werden.
In diesem Jahr sind Führerscheininhaber der Geburtsjahrgänge 
1965 bis 1970 dran.
Sie sind aufgefordert, bis spätestens 19. Januar 2024 ihren alten 
Führerschein zu tauschen. Wer bereits einen Kartenführerschein 
besitzt (Plastikkarte, ab dem 01.01.1999 ausgestellt), ist nicht 
betroffen.

Damit es zum Jahresende nicht zu Engpässen kommt, empfiehlt 
es sich, schon im Laufe des Jahres in der Fahrerlaubnisbehörde 
des Landratsamtes Greiz in Weida vorzusprechen. Eine vorherige 
Terminabsprache ist nicht erforderlich.
Die Fahrerlaubnisbehörde ist montags, mittwochs und freitags 
jeweils von 8 bis 12 Uhr, dienstags von 8 bis 15 Uhr und don-
nerstags von 8 bis 17 Uhr geöffnet.

Folgende Unterlagen sind für den Führerscheintausch unbedingt 
mitzubringen: bisheriger Führerschein, gültiger Personalausweis 
oder Reisepass mit aktueller Meldebestätigung (maximal 3 Mo-
nate alt), biometrisches Passbild.

Wer zum Zeitpunkt des Erwerbs des Führerscheins seinen 
Wohnsitz außerhalb des Landkreises Greiz hatte, benötigt eine 
Karteikartenabschrift, die man in der Fahrerlaubnisbehörde des 
damaligen Wohnsitzes anfordern und direkt an die Behörde in 
07570 Weida, Am Schafberge 5, übersenden lassen kann.

Sonstige Mitteilungen

Das schönste Denkmal, 
das ein Mensch bekommen kann, 
steht in den Herzen seiner Mitmenschen.

         Albert Schweitzer

Vielen Dank, für die Gedanken an Sebastian und an uns.

Susann Neubert und Kinder

Berga, im Mai 2023

Recyclinghof Berga/Elster 
August-Bebel-Str. 5, 07980 Berga/Elster

Telefon: 03 66 23 / 2 11 35
Öffnungszeiten:	Montag	 10 – 14 Uhr
	 Mittwoch, Freitag	 13 – 17 Uhr

Das Schadstoffmobil kommt jeden 
1. Freitag des Monats von 15 – 17 Uhr.
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Tag & Nacht erreichbar
  01523 / 399 26 19   
www.rossmann-bestattungen.de
In der Stunde des Abschieds vertrauensvolle
Begleitung in Würde & Respekt.

07570 Weida
Markt 10
   01523 / 399 26 19

07545 Gera
Rudolf-Diener-Str. 18
   01523 / 399 26 19

07570 Wünschendorf
Brunnenstr. 5
   01523 / 399 26 19

07980 Berga/E.
Am Markt 7
   036623 / 14 39 77  

Danksagung
 
Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,
aber es ist schön, zu wissen, wie viele ihn geschätzt haben.

Tief bewegt von den zahlreichen Beweisen aufrichtiger 
Anteilnahme, die uns durch lieb geschriebene und gesprochene 
Worte, stillen Händedruck, Blumen und Geldzuwendungen für 
unseren lieben Entschlafenen

Eckhard Stief
entgegengebracht wurde, möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten, 
Freunden, Nachbarn und Bekannten ganz herzlich bedanken.
Unser besonderer Dank gilt Frau Pfarrerin Puhr für ihre tröstenden Worte, dem 
Bestattungsunternehmen Roßmann, Ines Blumen und Geschenke am Markt, der 
FFW Berga, den Vereinen, der Partnerstadt Sobotka, seinen ehemaligen 
Arbeitskollegen sowie der Gaststätte Pölscheneck.

In stiller Trauer und Dankbarkeit

Rosie, Carola und Olaf
sowie alle Angehörigen

Berga/E., im Mai 2023

Wohnungs- und Geschäftsauflösungen
Entrümpelungen · Abriss/Entkernung
Malerarbeiten · Kleinumzüge · Entsorgung A – Z 
kostenlose Schrottabholung

Landgasthof „WEIBERWIRTSCHAFT“ 
Mittelpöllnitz

Inh. Brigitta Majer
Telefon: 036482 / 30779

 Mo. - Mi.:  11.00 - 14.00 Uhr
  17.00 - 21.00 Uhr
 Donnerstag: Ruhetag
  Freitag:  Ruhetag
 Sa. + So.  11.00 - 14.00 Uhr
  17.00 - 21.00 Uhr

 oder nach Vereinbarung

Spargelzeit mit Altenburger Spargel

Wir
haben
für
Sie
geöffnet:

KLEINANZEIGE
Trödel-Meyer, Steinweg 26, 
Gera kauft fast alles Alte. 
Mi. – Do. 09 – 19 Uhr 
Tel. 0152/06134952

Bergaer 
Zeitung 
lesen – 

informiert 
sein!
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Danksagung
Nachdem wir von unserer lieben

Helga Böttger
Abschied genommen haben, möchten wir uns bei allen für die
vielen Beweise der aufrichtigen Anteilnahme recht herzlich
bedanken.

Unser besonderer Dank gilt dem Trauerredner Herrn Lange
sowie dem Bestattungsinstitut Sven Heisig für die würdevolle
Begleitung.

deine Kinder mit Familien
im Namen aller Hinterbliebenen

Berga/E. und Gera, im Mai 2023

In liebevoller Erinnerung

Gedanken – Augenblicke,
sie werden uns immer an Dich erinnern
und uns glücklich und traurig machen,

aber Dich niemals vergessen lassen.

Bestattungsinstitut Pietät
Jutta Unteutsch 

Inh. K. Schumann

Sprechen Sie mit uns,
bevor Sie uns brauchen.

Bestattung ist kein
Tabuthema.

KS

07570 Weida · Platz der Freiheit 5
Telefon: 03 66 03 / 6 22 25 · www.bestattungsinstitut-pietät.de

Bahnhofstraße 33 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 7 15 32
E-Mail: freund-automobile@t-online.de
www.freund-automobile.deAutomobile GmbH & Co. KG

FÜHRERSCHEIN MACHEN UND AUTO KAUFEN – 
ALLES AUS EINER HAND. 

Wir kümmern uns um die Finanzierung!

Kraftstoffverbrauch: 5,2 l/100 km (komb.), 6,0 l/100 km (innerorts), 4,7 l/100 km (außerorts), CO₂-Emissionen
138 g/km (komb.), Energieeffizienzklasse B, Schadstoffklasse Euro 6, Feinstaubplakette: 4 (Grün)

16.490,- €
 Ford Kuga Titanium (CBS) 

EZ 04/2015, 79.800 km, Diesel, 110 kW (150 PS), 1997 cm3, Au-
tomatik, Indic-Blau Metallic, scheckheftgepflegt, nächste 
HU-Prüfung 03/2024, 4 Zylinder, Allrad-Antrieb, 6-Gänge, 

Nichtraucherfahrzeug, Pannenkit, Klimaanlage, Radio, Lederlenkrad, ESP, Isofix, Kopfairbag, Spoiler, elektr. 
Seitenspiegel, CD, ABS, Sportsitze, Tempomat, teilb. Rücksitzbank, Berganfahrassistent, Sprachsteuerung, 
Einparkhilfe Sensoren hinten u. vorne, Bordcomputer, Armlehne, Sitzheizung, Notrufsystem, Dachreling, 
getönte Scheiben, Xenonscheinwerfer, beh. Frontscheibe, Reifendruckkontrollsystem, Regensensor, 
Lordosenstütze, Klimaautomatik, Scheinwerferreinigung, Nebelscheinwerfer, ZV mit Funkfernbedienung, 
Alufelgen, Geschwindigkeitsbegrenzungsanlage, Bluetooth, u.v.a.m.
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Im Galarock des heiteren Verschwenders,
ein Blumenzepter in der schmalen Hand,
fährt nun der Mai, der Mozart des Kalenders,
aus seiner Kutsche grüßend, über Land.

Es überblüht sich, er braucht nur zu winken.
Er winkt! Und rollt durch einen Farbenhain.
Blaumeisen flattern ihm voraus und Finken.
Und Pfauenaugen flügeln hinterdrein.

Die Apfelbäume hinterm Zaun erröten.
Die Birken machen einen grünen Knicks.
Die Drosseln spielen, auf ganz kleinen Flöten,
das Scherzo aus der Symphonie des Glücks.

Die Kutsche rollt durch atmende Pastelle.
Wir ziehn den Hut. Die Kutsche rollt vorbei.
Die Zeit versinkt in einer Fliederwelle.
O, gäb es doch ein Jahr aus lauter Mai!

Melancholie und Freude sind wohl Schwestern.
Und aus den Zweigen fällt verblühter Schnee.
Mit jedem Pulsschlag wird aus Heute Gestern.
Auch Glück kann weh tun. Auch der Mai tut weh.

Er nickt uns zu und ruft: „Ich komm ja wieder!“
Aus Himmelblau wird langsam Abendgold.
Er grüßt die Hügel, und er winkt dem Flieder.
Er lächelt. Lächelt. Und die Kutsche rollt.

DerMaiaus: „Die 13 Monate“  
Gedichtzyklus von Erich Kästner



Ausgabe 5 · Seite 15

WIR BERATEN SIE GERN PERSÖNLICH IN UNSERER GESCHÄFTSSTELLE:

Goethestr. 6, 07545 Gera 

BESICHTIGUNGEN: Mo. - Fr. von 8.00 - 18.00 Uhr (und nach Vereinbarung)

FÜR JEDEN ANSPRUCH
DIE PASSENDE WOHNUNG.
03 65.8 23 31-30 | DIE-AUFBAU.DE
EINFACH, BESSER, WOHNEN IN GERA UND JENA - SEIT 1956.

MEHR ALS WOHNEN.
◼ Wohnqualität durch Innovation und Investition

◼ Beratung / Unterstützung durch unser Sozialmanagement

◼ eigener umfangreicher Hausmeister- und Handwerkerservice

2-RAUM-WOHNUNG
SUPER AUSSTATTUNG!
Rudelsburgstr. 32 / 1. OG
Gera Bieblach-Ost / 54,6 m²

◼ Bezugsfer t ig, verglaster Balkon, Küche 
mit Fenster, hell gef liestes Bad mit 

 Badewanne, WM-Anschluss und 
 Sprossen-HK, Designbelag in Holzoptik

◼ In der Nähe: Stellplät ze, Haltestelle 
 ÖPNV, Einkaufsmöglichkeiten, Kita, 
 Schule 

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 301,38 € (zzgl. 144,69 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 1987, 61 kWh/(m²a), Fe rnwärme

3-RAUM-WOHNUNG
GRÜNE LAGE AM BIEBLACHER HANG!
Erzhammerweg 5 / 2. OG
Gera Bieblach/Tinz / 59,6 m²

4-RAUM-WOHNUNG
KOMPAKTER GRUNDRISS!
Zeulsdorfer Str. 57 / 3. OG
Gera Lusan / 69,02 m²

◼ Vollsanier t, Aufzug, Balkon mit 
 Verglasung, Wohnzimmer mit kleiner 
 Essecke, Bad hell gef liest mit 
 Badewanne und WM-Anschluss, 
 Designbelag in Holzoptik

◼ In der Nähe: Haltestelle ÖPNV, Kita, 
Schule, Einkaufsmöglichkeiten

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 278,91 € (zzgl. 149,43 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis 

 B J: 1975, 92 kWh/(m²a), Fe rnwärme

◼ Bezugsfer t ig, Balkon, Küche mit Fenster 
und Einbauschrank, modern gef liestes 
Tageslichtbad mit Badewanne und 

 WM-Anschluss, Designbelag in Holzoptik

◼ In der Nähe: Haltestelle ÖPNV, Kita, 
Schule, Einkaufsmöglichkeiten 

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 342,70 € (zzgl. 143,04 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 1964, 75 kWh/(m²a), Fe rnwärme

Entspannt
unterwegs.
Sicher finanziert.
Autokredit auf
Nummer Sparkasse.
 direkt anrufen - 0365 8220-0 

oder online
berechnen
und losfahren

sparkasse-gera-greiz.de/autokredit

Entspannt
unterwegs.
Sicher finanziert.
Autokredit auf
Nummer Sparkasse.
 direkt anrufen - 0365 8220-0 

oder online
berechnen
und losfahren

sparkasse-gera-greiz.de/autokredit

Entspannt
unterwegs.
Sicher finanziert.
Autokredit auf
Nummer Sparkasse.
 direkt anrufen - 0365 8220-0 

oder online
berechnen
und losfahren

sparkasse-gera-greiz.de/autokredit

Keinen Bock mehr nur zu Hause rumzusitzen?
Alle Schränke schon zig mal ausgewischt und aussortiert?
Lieber in familiärer Umgebung arbeiten? Ein kurzer Arbeitsweg wäre schön?
Oder einfach nur Lust auf nen Tapetenwechsel?

LOS GEHT´S !
Wir suchen ab SOFORT motivierte und 
arbeitswillige Verstärkung für unsere Fertigung – 
gern auch Quereinsteiger!

versch. Handarbeitsplätze in der Fertigung | Versand 
Qualitätskontrolle | Schleifen | Schweißen

Wir sind Hersteller von Messmitteln für die Automobilindustrie, 
sowie für den Flugzeug- und Schiffbau.

Ihr findet uns im Gewerbegebiet am Glasberg in 
Langenbernsdorf, beim Windrad.

Bewerbungen bitte an:
Messzeugbau Sachsen GmbH
Glasbergstraße 9 | 08428 Langenbernsdorf
verwaltung@messzeugbau.de
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IHR E-BIKE SPEZIALIST
Standort Gera
Hinter dem Südbahnhof 11a 
07548 Gera | (0365) 257 658 78

Standort Weida
Markt 14
07570 Weida | (0365) 257 658 78

IHR E-BIKE SPEZIALIST

EBIKE-WEIDA.DE
W&H Autohaus GmbH & Co. KG
Bikespazialist Weida | 07570 Weida | www.ebike-weida.de | info@ebike-weida.de

Bitte beachten Sie unsere 

Wolle
Wäsche 
Strümpfe
Miederwaren

Wolle
Wäsche 
Strümpfe
Miederwaren 

Gera • Große Kirchstr. 13 
0365.8005342

Woll-Reichl
Textilfachgeschäft seit 1934 Gera • Große Kirchstr. 13 

0365.8005342

Woll-Reichl
Textilfachgeschäft seit 1934

www.woll-reichel.de | GLS-Shop 

 Angebote im Mai 
besonders an 
Nachtwäsche

y	Orthopädische Schuhe   y			Individuelle Einlagen  y		Diabetes- 
versorgung  y		Feine Maßschuhe  y		Bewegungsanalyse 
y	Prothesen  y	Orthesen  y		Kompressionsversorgung  y		Brand-
verletztenversorgung y	Bandagen  y		Epithesenversorgung		
y		Kompression  y		Medizinische Mieder

Alles unter 
einem Dach.

Was auch immer Sie brauchen – Wir beraten Sie gern.

Qualität, die mich bewegt. Mehr auf petters-orthopaedie.de
Berliner Straße 136 | 07545 Gera | Telefon 0365. 8 33 25  -  0 


